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Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser,

Das Jahr 2016 hat nicht aufgehört uns zu überraschen. Das letzte Gross-

ereignis-die Wahlen in den USA - haben sich von einem unterhaltsamen
Nervenkitzel zu einer Wahl mit möglichen beunruhigenden Konsequenzen

für die Weltordnung und für die Schweiz entwickelt. In der
landwirtschaftlichen Forschung hat die Neuaufstellung von Agroscope in April 2016
aber auch für Aufsehen und Unsicherheiten gesorgt. Inzwischen ist die

neue Leitung von Agroscope ab 1. Januar 2017 bekannt, und wir können

jetzt hoffentlich mit Zuversicht in die Zukunft von Agroscope schauen.

Für das Jahrbuch haben wir mit Nadja El Benni, die bei Agroscope den

Forschungsbereich «Wettbewerbsfähigkeit und Systembewertung» leiten

wird, gesprochen. Wir sind von ihren Visionen für die agrarökonomische
Forschung und Ideen begeistert. In «Ein Bild sagt mehr» befasstsich Ruedi
Baumann, der 2001 nach Frankreich ausgewandert ist und dort einen

Ackerbaubetrieb betreibt, mitderZersiedlung der Landschaft. Er beschreibt
wie die Landwirtschaft, bezüglich dem Umgang mit Kulturland, nicht
immer als positives Beispiel auffällt. Wenn Gegenwart und Zukunft erhebliche

Unsicherheit bergen, kann ein Blick zurück helfen. Peter Moser Leiter
des Archivs für Agrargeschichte hat einen Artikel über die Käseproduktion
in der Schweiz im 18. und 19. Jahrhundert geschrieben - mit Fakten, die

uns überrascht und beeindruckt haben.

Ferner finden Sie in der Rundschau spannende Forschungsprojekte, die
im Rahmen der Agrarökonomie und -Soziologie durchgeführt worden sind.

Die Gruppe von Markus Lips (Agroscope) zum Beispiel hat ein Forschungsprojekt

über Kleinmilchbetriebe in Malawi durchgeführt. Martin Pidoux
(HAFL) ist an einem Projekt für die Analyse der Milchproduktion in Quebec
(Kanada) beteiligt. Aufgrund des 10-Jahre-Jubiläums von Alpina Vera und
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weil die SGA-Tagung 2017 in Chur stattfinden wird, wird in der Rundschau

des Jahrbuches die Vermarktungsplattform Aipina Vera vorgestellt. Am
Ende des Jahrbuches finden Sie den Artikel der Gewinnerin des «SGA-

Newcomer Award» für das Jahr 2016.

Wir wünschen Ihnen eine erholsame Lektüre.

Esther Bravin
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